
Die Vereine hatten sich nach dem
gelungenen Trachtenfest vor zwei
Jahren wieder viel Mühe gegeben,
um den Besuchern ein buntes Pro-

Gottenheimer Wein- und Dorffest zog viele Gäste an / Vereine boten ihr Bestes

gramm zu bieten. Besonders die Mu-
sikkapellen und die Auftritte der
Folkloregruppe Tschervona Ruta
aus der Ukraine, die auf Einladung
der Renate-Merkle-Stiftung zum Fest

Gottenheim. Das Hahlerai-Fest
in Gottenheim, das alle zwei Jah-
re unterhalb des Kirchbergs ge-
feiert wird, ist am Montag mit
einem Seniorennachmittag und
dem Kinderprogramm des Erzie-
herinnenteams zu Ende gegan-
gen. Es war ein Fest, wie aus dem
Bilderbuch: Drei Tage Sonnen-
schein und spätsommerliche
Temperaturen, beste Gottenhei-
mer Weine, leckere Spezialitä-
ten aus der Vereinsküche und
beste Unterhaltung in den Lau-
ben und Höfen machten das
Hahlerai-Fest für die Gäste aus
der ganzen Region zum Erlebnis. in Gottenheim gekommen waren,

sorgten für besonderen Hörgenuss
und Hingucker. Auch die Brauch-
tumsschau am Sonntag zog viele
Gäste an: Ein Korbmacher zeigte
sein fast ausgestorbenes Handwerk,
Pferde wurden beschlagen und die
Landfrauen zeigten,wie man „Herd-
äpfel-Pfludde“ zubereitet.

„In Gottenheim fühle ich mich im-
mer wohl. Es ist einfach toll, was die
Vereine hier auf die Beine stellen“,
sprach Unternehmerin Renate
Merkle vielen Gästen aus dem Her-
zen. Übrigens hatte Bürgermeister
Volker Kieber auch seinen Amtskol-
legen Christof Frick aus Bodnegg im
Allgäu zu Gast. Dieser hatte Martin
Bauhofer und seinen Allgäuer Käse
nach Gottenheim mitgebracht – ein
weiterer Baustein der kürzlich be-
gründeten Käse-Wein-Partnerschaft
von Gottenheim und Bodnegg. (ma)

Bei der Eröffnung des Gottenheimer Hahlerai-Festes am Samstagabend stie-
ßen Landrätin Störr-Ritter, Walter Hess, Bürgermeister Volker Kieber, Bereichs-
weinprinzessin Natalie Henninger und Bürgermeister Christof Frick aus Bod-
negg (von links) mit Gottenheimer Wein auf das Fest an. Foto: myl

Am Sonntag drängten sich die Gäste in der Feststraße. Fotos: ma
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Sonne lachte am Hahlerai


